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2 TSV Alling

Liebes Allinger Handballpublikum.

Der Start in die neue Saison verlief für die Handballabteillung des

TSV Alling -trotz der Niederlage der ersten Herrenmannschaft-
außerordentlich erfolgreich. Von den 8 angesetzten Begegnungen
entschieden sich 6 zugunsten unserer Teams.
Der großen Motivation unserer Trainer und Betreuer, die die

angebotenen Aus- und Weiterbildiingsmögüchkeiten der
vergangenen Wochen interessiert wahrgenommen haben, kommt
dabei sicher eine große Bedeutung zu.

Lobend erwähnt werden sollen aber unbedingt auch die vielen

Spenden, die uns schon zu Saisonbeginn zuteil wurden
angefangen von den Trikots unserer Herren- und der weibl. A-

Mannschaften. über die Trainingsanzüge der gem.E- und weibl. D-

Jugend, bis hin zu den Thermoskannen- und Kuchenspenden der
Eltern.

Abgesehen von spendenden Eltern sind jederzeit solche Eltern und
Jugendliche besonders gern gesehen, die bereit sind zu

zuverlässiger und aktiver Mitarbeit - z.B. der Gestaltung von

Heimspieltagen (halt das ‘drum rum’) oder der Mitgestaltung zum
Hallenheftl.

‘Schlachtenbummler’ für unsere Herrenmannschaft.. Wer möchte

mitfahren zu den Auswärtsspielen unserer 1. Herren- Mannschaft ?

Jugenliche bitte bei Ihrem Trainer melden. Treffpunkt am Spieltag
an der MZH. Termine werden rechtzeitig an unserem ‘schwarzen’
Brett ausgehängt. Nicht nur Jugendliche sind erwünscht !!!!l!

Viel Spaß an unserem heutigen 2. Heimspieltag der Saison.

Mit sportlichen Grüßen

Ferdi KuhlenkampMichael KirchbichlerHelmut Enge!
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Heimspieltag 12. Oktober 1997

11:45 Uhr Weibl. D-Jgd.

gern E-Jgd.

Weibl. C-Jgd.

Weibl. A-Jgd.

Frauen

TSV Haar

12:30 Uhr TSV Haar

13:45 Uhr TSV Milbertshofen

15:15 Uhr SC Kirchdorf

16:30 Uhr TSV Mumau

18:15 Uhr Herren TSV Karlsfeid

Herren 1 (Bezirksklasse}

Scfrwerer Saisonstart - am Spitzentorwart des Regners gescßeitert.

Die Routine machte sich bezahlt fiir die Bezirksklassen-Männer des TSV

Olching . die am Sonntag ihren Saisonstart beim Derby mit den
gastgebenden Aufsteigern des TSV Alling relativ klar (20 : 15 ) für sich
entschieden haben.

Trotz personeller Engpässe zeigten die Olchinger Schützlinge von Trainer
Hubert Gärtner eine disziplinierte und kämpferische Leistung. Mehr als
glücklich lagen sich die Gäste nach 60 Minuten in den Armen mit der

Gewißheit, in der langen Vorbereitungspliase richtig gearbeitet zu haben.
Doch es gäbe noch viel zu tun, so Gärtner.

Für Alling kam das Lokalderby noch ein bißchen zu früh. Aber in der
Bezirksklasse weht eben ein anderer Wind . Fehler werden sofort bestraft,

Durchhänger sind nicht erlaubt. Die offensiv eingestellten Allinger
leisteten sich schon in der Anfangsphase ein paar individuelle Schnitzer,
die prompt bestraft wurden. Trotzdem entwickelte sich eine ansehnliche

Partie, bei der die Hausherren aber mit der fehlenden Chancenverwertung
haderten. So wurden leichtsinnig drei Siebenmeier vergeigt.

Mitarbeit: Toni Weigand, Armin Eickhoff, Helmut Engel, Michael Kirchbichler,
Ferdi Kuhlenkamp
Bernd Meyer, Hirtenstraße 45, 82239 Alling, 9 08141/82343
M. Kirchbichler, Denkenhofstraße 17,81249 München, 9 089/8643248

ViSdP:
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Auf der anderen Seite legten die Olchinger rasch ihre Anfangsnervositätab
und hatten mit ihrer neuformierten Abwehr die AJlinger stets im Griff.
Allings Tore zum Saisonstart erzielten Stefan Scheid (2), Schmid (2),
Brzoska (2), Heiß, Jäger (2), Leicht (4),Bathe und Kirchbichler.

In 'Kfirze ‘‘H^asßescfmH inßßacß’

Der 2. Spieltag der Herren endete mit

20 :17 für Allach

trotz einer Halbzeitführung von 15:14 für Alling.

Wir wünschen Ihnen allzeit gute Fahrt; aber im Falle eines Falles

steht Ihnen das Team unseres Sponsere für die Aussattung unserer

Herrenmannschaften gerne mit Rat und Tat zur Seite.

* N«u-u, Qidbr>aiKhMi3'gin
● <a/oj5ör/o/bc/jijoftriofc

* KU-lfcliitih (Wir iStfOiwran a/fe foiifiküh''}
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● Pt?^te/i'Sefwice

» r/JV-SeA'i'ce

● fmfvpflrt/.'jatfört/nq

unseres Sponsors für die Aussattung unserer Herrenmannschaften
gerne mit Rat und Tat zur Seite.
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Mehlarbetrlob dar Kh-innt/rig
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Herren 2

Die Allinger Herren II konnten an Ihrem 1. Heimspieltag einen
knappen Sieg nach Hause fahren: Mit 23 : 22 gewannen Sie das
Lokalderby gegen den Eichenauer SV.
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Gemischte E-Jugend

‘fr.
● :

Die Spieler
hinlen v. lks n. rls Konslantin Habicht, Danielea Kiemer, Luisa Christi, Marielle Böhm,
Franziska Christi. Markus Büttner

vorne v. iks n. rts Claudia Leyrer, Verena Weyl, Philipp Meindl, 'Matze’, Ludwig Kluge
Der Trainer: Michael Kirchbichler

Endlich, die Sommerpause ist vorbei und es wird wieder
gehandballert. Bedingt durch die Wies’n, verschiedene
Geburtstagsfeiern und Feiertage ist das Training nach den
Sommerferien zwar etwas zu kurz geraten, doch das Trainerteam
Kim Böhm, Armin Eickhoff und Michael Kirchbichler ist sich sicher,

daß sich die E-Jugend in ihrer zweiten Saison erfolgreich behaupten
wird. Erfreulich für Michael und Kim ist, daß sie mit Armin endlich

einen Co-Trainer gefunden haben, der all die Übungen die man von
der E-Jugend verlangt, auch wirklich vormachen kann. Den beiden

ist dies aufgrund ihres fortgeschrittenen Alters bisher leider verwehrt

gewesen. Für das Trainerteam stehen weiterhin der mannschaftlich e

Zusammenhalt und der Spaß am Handbalisport im Vordergrund.
War die Mannschaft in ihrer ersten Spielzeit noch weitgehend als
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Ansammlung von Einzelspielern aufgetreten, so kann man nunmehr
ein erfreuliches Zusammenspiel des Teams sowohl in der Halle als

auch außerhalb des Spielfeldes feststellen. Indiz dafür Ist, daß bei

Geburtstagsfeiern oder Ausflügen zum Oktoberfest gleich die
gesamte Mannschaft das Training schwänzt. Sicher ist. daß am

heutigen Spieltag keiner der Spieler oder Spielerinnen Geburtstag
feiert. Den Trainern steht somit die gesamte Mannschaft zur

Verfügung
Begegnung mit dem TSV Haar. Jedenfalls will man mit Hilfe einer

gewohnt offensiven Abwehr dem TSV Haar gleich von Anfang an die
Schneid abkaufen. Es wird sich zeigen ob dieser Plan klappt. Einen
Grund zum Feiern hat man aber bereits, hat doch die Schreinerei ^
Klaus Leyrer der gemischten E-Jugend und den Mädels aus der D-

Jugend einen Satz neuer Trainingsanzüge spendiert. Dafür bedankt
sich das Team und die Abteilungsleitung herzlichst bei Ihrem

Lieblingsschreiner. Der Dank der Handballabteilung gilt daneben den
engagierten Eltern, die durch ihre Unterstützung beim Fahren,
Standldienst und bei allem was sonst noch so anfiel, der Abteilung
immer hilfreich zur Seite standen. Auch die Teilnahme an den

Sommerturnieren in Gundelfingen und Ingolstadt war überragend.
Zwar sammelte die Mannschaft dort mehr Erfahrung als Punkte,
doch sind sich alle die daboi waren in einem einig: Beide Turniere
waren eine Supergaudi, so daß wir auch nächstes Jahr wieder
hinfahren werden. Und ihr auch?

günstige Voraussetzung für eine erfolgreiche

mk

Männliche C-Jugend

gefungener Start in äie neue Saison

Obwohl die Mannschaft tags zuvor einen anstrengenden Turniertag
mit noch nicht einmal kompletter Besetzung in Wolfratshausen zu

meistern hatte, war sie bei der Begegnung mit dem TuS
Geretsried in Topform und hatte leichtes Spiel. Schon in der ersten
Halbzeit lagen sie mit 17 : 9 in Führung, die sie in der zweiten Hälfte
auf 36 ; 15 ausbauen konnten. Die Jungs drehten durch das für sie
ungefährdete Spiel teilweise leider derart auf, daß sie sich zu recht
übermütigen Provokationen, die zwar für die Zuschauer mitunter

erheiternd . sportlich aber unfair waren, hinreißen ließen. Trotzdem

war es ein verdienter Sieg, der bei der gesamten Mannschaft sicher
den Spaß am Spiel und den Teamgeist noch weiter fördern wird. Ein
Wermutstropfen jedoch fiel auf diese Begegnung. Coach Ingo
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Pohlmann sah „seinen Jungs“ das letzte Mal zu, da er zu aller

Bedauern den Trainerjob aus beruflichen (Studium) Gründen
aufgibt. („Bewerbungen“ von evtl. Interessierten an dieser Tätigkeit
werden jederzeit gerne entgegen genommen).
Die Trainerfunktion übernimmt ab sofort Hans-Peter Melndl, sodaß

die kontinuierliche gute Betreuung gesichert ist.
Tore erzielten bei der Begegnung : Armin (12), Tassilo (12),
Christian (1), Johannes (2), Thomas (6), David (2), Rainer (1).

redaktion
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TSV Alling10

Weibliche D-Jugend

Der Start unserer weibliche D-Jugend in die neue Saison gegen den
TuS Geretsried verlief nicht ganz so erfolgreich wie bei unseren
anderen Mannschaften.

Da half auch nicht, das unser ortsansässiger Sponser und Trainer
Klaus Leyrer neue Traininganzüge zu Beginn der Saison spendiert
hat. Vielleicht klappt es ja diesesmal mit einem Sieg gegen den TSV
Haar.

TSV Alling : TuS Gretsried 4 :13

Die

Schreinerei

mit

Raumkonzept

und

Formgestaltung

Weibliche C-Jugend

1. yfeimspieCmit neuer Wer dat’sgetner^ ????

Lokaldcrby : Alling gegen Gilching

Der vcrmeinüich schwere Gegner entpuppte sich als ungefählich.
Eine fast vollständig angetretene Mannschaft (bis auf die Verletzten)
spielte von Anfang an souverän und vor allem erfolgreich.
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Mil ganz neuen Abwehrformalionen wie
und 2:4

wurden verschiedene Spielvarianlen versuchl, mit sehr unlerschiedlichem

Erfolg aber dafiir sehr viel Spielfreude.

Das Spiel endele 21:8 für uns, ein zufriedener Erfolg. Bis auf weilere	

3 : 3. 1; 2:3

hh

Weibliche B-Jugend (Bezirksklasse)

QeCungener Etnstamf

Im erslen Punklspiel der neuen Saison halle die weibliche B-Jugend des
TSV Alling in der Bezirksklasse die Handballmädchen des SG

Pasing/Untermenzing zu Gasl. Zwar konnle die Mannschaft nichl in voller

Besetzung auflaufen und mußte deshalb ohne Ausw-echselspielerin
auskommen, dennoch geriet der Gegner aus Pasing nach furiosem Beginn
der Allingerinnen schnell mit 3: 0 durch Tore von Dani Jäger, Gertrud
Feichtner und Silvia Frasch in Rückstand. Die Tonvürfe der

Spielgemenschafl slelllen für Torhülerin Claudia Reischei keinerlei

Problem dar. Nachdem die Mädels allerdings merkten , daß sie vom
Gegner an diesem Tag nicht gefordert wurden, verfielen sie langsam in
ihren sonntäglichen Nachmittagsschlaf, ehe sich Toijägerin Steffi Oswald
aufraffle und mit drei Toren zum Halbzeitsland von 6 : 0 etwas für das

Torkonio lat. Nach der Pause trafen die Mädchen des TSV Alling auf
keinen nennenswerten Widerstand und erhöhten das Ergebnis ständig bis
auf 1.5 : 0. Dabei muß Torhüterin Claudia Rcischel lobend erwähnt werden,

die ihre vier Siebcnmelerwürfe sicher im gegnerischen Tor unterbrachte.
Alle dachten schon an eine reine Weste, als der SG Pasing/Untermenzing
kurz vor Schluß doch noch der Ehrenlreffer zum 15:1 gelang. Den
Schlußpunkt setzte dann Steffi Oswald zum Endstand von 16:1. Was

dieser Wieg gegen einen an diesem Tag sicherlich schwachen Gegner wert
war, wird sich etreils beim Auswärtsspiel in Pullach zeigen. Die Trainer
Helmut Engel und Markus Scheid können dann nach schwach besuchtem

Training zur Wies’zeit hoffentlich auf den vollsständigen Kader
zurückgreifen.
Es spielten: Steffi Oswald (5 Tore ), Claudia Reischei (4), Daniela Jäger
(2), Silvia Frasch (3), Gertrud Feichtner (1 ), Verena Gladiator (1), Monika
Feichtner.
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Weibliche A-Jugend

Knapper Sieg der Allinger Mädels

Mit neuer Motivation ging die weibliche A-Jugend des TSV in die
Wintersaison 97/98. Nach einem guten, anfänglichen Start konnten
die Mädels Mitte der ersten Halbzeit mit 3:1 in Führung gehen.

Durch Nachlässigkeiten in der Abwehrund individueller Fehler geriet
die Mannschaft zur Pause mit 5:7 in Rückstand und mußte anfangs

der 2. Halbzeit dem Vorsprung der Gäste hinterherlaufen. Erst in den
letzten 10 Minuten des Spiels gelang es mit kämpferischer und
mannschaftlicher Geschlossenheit den Rückstand aufzuholen. Erst
Sekunden vor Schluß stand der Endstand von 15:14 für den TSV

Alling gegen den TuS Geretsried fest und der erste Sieg in der
neuen Saison konnte gefeiert werden.
Die Tore für Alling warfen: Jelena Adeli (4); Verena Kühnei (3),
Nicole Riedel (3), Manu Schmalzgruber (3), Anika Wolke (2)

Und noch ein Bericht der weibl. A-Jugend. Wie ging’s denn am

2. Spieltag der Saison ????

Nach einer schwachen Anfangsphase - mit vielen Fangfehlern, einer
unkonzentrierten Abwehr und einer mangelnden Einstellung - lagen
die Mädels innerhalb kürzester Zeit mit 1:4 im Rückstand. Dennoch

kam die Mannschaft durch Kampf bis auf 5:6 an die Mädels des
Eichenauer SV heran. Trainer Markus Kaiser hoffte in der 2. Halbzeit

einen Kraftakt seiner Spielerinnen. Doch leider trat das Gegenteil
ein. Die Abwehr wurde schwächer und im Angriff wurden lediglich 3
Tore erzielt. Die Konsequenz daraus war ein Sieg der Eichenauer ^
Gastgeber mit 13:8.
Die Tore für Ailina warfen: Manu Schmalzgruber (5), Kerstin Riedel,
Verena Kühne!, Nicole Riedel
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Frauen (A-Klasse)

9/eußnge gl^c/ißott eingeßaut

Nach sechswöchiger Vorbereitung und dem Zugang von drei jugendlichen
Spielerinnen halten die Frauen des TSV Alling beim ersten Punktspiel in
der heimischen Halle gegen die SG Blumenau einen Bilderbuchslart und

gewannen die Saisonpremiere mit 16 : 9. Die Gegnerinnen waren dem
TSV schon aus dem Voijahr bekannt. Nach schneller 3 : 0-Führung ließen
die Allingerinnen die Gäste zwischenzweitlich etwas bedrohlich nahe

herankommen, ehe sie alles klar machten. Trainer Manfred Letz konnte

gleich erfolgreich die neuen Youngster Silke Dierdorf und Margit
Lindermayr einfügen. Auch Anke Boyxsen hatte einen guten Tag erwischt
und acht Treffer markiert.

TSV-Tore: Margit Matys, Anke Boysen (8 ), „ Beli“ Echensperger (3),
Claudia Kain (2), Silke Dierdorf, Margit Lindermayr.

Auch die Damenschaft zeigt sich zum heutigen Spiel in neuem Gewand.
Für die Trikot-Spende bedanken wir uns recht herzlich bei der Firma

Boysen

i

”üren ● Antriebe
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Diesesmal leider sehr dürftig !!!!!!!

Soooooo kann es nicht bleiben

Wir haben doch mehr drauf.

Interesse / Wer macht mit ????

Wirtreffen uns Dienstags bei Niko (ca. 18-19 Uhr) Armin, Thomas, Florian, Manuel

flT.'pij

isvÄLutrtö
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ohne Regeln geht’s leider nicht!! Die Regelecke

Seit dem 1. August 1997 haben sich bei den Handballregeln einige
Änderungen ergeben.
Wesentliche Änderungen, die sicherlich auch dem interessierten Publikum

aulTallen, wollen wir Ihnen in den nächsten Ausgaben unseres

Hallenheftrs an dieser Stelle erklären.

Regel 10 . Der Anwurf

● Nur noch beim Anwurf zu Spielbeginn sowie nach der
Halbzeltpause müssen sich die gegnerischen Spieler in ihrer
eigenen Spielfeldhälfte befinden. Bei einem Anwurf nach

Torerfolg können sie sich In beiden Spielfeldhälften aufhalten.

Dabei haben sie allerdings den 3-m-Abstand vom Werfer
einzuhaiten und dürfen die Wurfausführung nicht be- oder

verhindern (z.B. durch Abfangen des Balles, Aufhalten von

Gegenspielern auf dem Weg zur Mittellinie etc.).
● Für die ausführende Mannschaft gilt In allen Fällen;

Der Anwurf-Ausführende muß sich genau in der Mitte des
Spielfeldes mit einem Fuß auf der Mittellinie befinden. Seine

Mitspieler dürfen die Mittellinie erst überschreiten, wenn der
Anwurf ausgeführt ist, d.h. der Ball die Hand des Werfers

verlassen hat (die Wurfrichtung ist dabei beliebig). Der
Schiedsrichter darf einen Anwurf also erst anpfeifen, wenn

Werfer und Mitspieler korrekt stehen; ist dies nicht der Fall, muß
diese falsche Stellung (z.B. Fuß des Werfers nicht auf der
Mittellinie) vorher korrigiert werden. Nur wenn der Werfer oder

ein Mitspieler nach dem Anpfiff einen Fehler begehen (z.B.
Überschreiten der Mittellinie durch einen Mitspieler, bevor der
Bali die Hand des Werfers verlassen hat), ist auf Freiwurf für die
gegnerische Mannschaft zu entscheiden.

Regel 14 : Der 7 m Wurf

Bei jeder 7-m-Entscheldung haben die Schiedsrichter time-out zu

geben.
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Ausblick

Samstag, den 18.10.1997

13:00 Uhr

15:30 Uhr

TSV Großhadern

TSV Großhadem
gern E-Jgd.
Männl. C-Jgd.

Sonntag, den 19.10.1997

11:30 Uhr

15:45 Uhr
SC Freising
Post SV München

Weibl. D-Jgd.
Weibl. A-Jgd.
Herren I18:00 Uhr SC Freising I

Sonntag, den 26.10.1997

11:00 Uhr Post SV München

TSV Gauting
SpVgg Altenerding
BSC Oberhausen

Weibl. C-Jgd
Männl, C-Jgd.
Weibl. A-Jgd
Weibl. B-Jgd
Frauen

Herren 1

12:15 Uhr

13:30 Uhr

15:00 Uhr

16:30 Uhr

18:15 Uhr
SG Starnberg/Gauting-
SpVgg Altrnerding


